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Datenbank für Desinfektionsmittel — gefährliche 
Produkte in Krankenhäusern, Schulen und anderen 
öffentlichen Einrichtungen sollen ersetzt werden 

ORGANISATION/UNTERNEHMEN 

Wiener 
Umweltanwaltschaft 

LAND 

Österreich 
SEKTOR 

Öffentliche Hand 
AUFGABEN 

Desinfektion von Böden, 
Oberflächen, Möbeln, 
medizinischen Geräten und Haut 

Hintergrund 
Die Stadt Wien kauft jährlich etwa 400 Tonnen 
Desinfektionsmittel für die Nutzung in städtischen 
Einrichtungen, u. a. in Schulen, Krankenhäusern und 
Pflegeheimen. Die Verwendung solcher Produkte – auf 
Arbeitsflächen, Fußböden, Einrichtungsgegenständen, 
medizinischen Geräten und der Haut – ist von 
entscheidender Bedeutung, um die Ausbreitung von 
Infektionen zu verhindern und die Gesundheit zu 
schützen. Viele Desinfektionsmittel bergen jedoch 
Risiken für die menschliche Gesundheit und die Umwelt: 
Sie haben allergene oder toxische Eigenschaften und 
einige enthalten sogar krebserregende, 
fortpflanzungsgefährdende oder mutagene Inhaltsstoffe 
wie Formaldehyd. Insbesondere schwangere 
Arbeitnehmerinnen sollten keinem Desinfektionsmittel 
ausgesetzt werden, das schädliche Stoffe enthält. 

Die Stadt Wien hat sich zu einem „grünen“ öffentlichen 
Vergabeverfahren verpflichtet und im Jahr 1998 ein 
nachhaltiges Beschaffungsprogramm für das öffentliche 
Auftragswesen — ÖkoKauf Wien — eingeführt. Es zielt 
darauf ab, Produkte mit minimalen Risiken für 
Arbeitnehmer und die Umwelt auszuwählen. Im Rahmen 
dieses Programms wurde unter der Leitung der Wiener 
Umweltanwaltschaft eine Arbeitsgruppe mit besonderem 
Schwerpunkt auf Desinfektionsmitteln eingerichtet, die 
bei der Auswahl von Desinfektionsmitteln, die keine 
allergenen oder toxischen Inhaltsstoffe enthalten, Hilfe 
leistet. 

Anders als bei anderen Produkten, die Chemikalien 
enthalten, sind die schädlichen Eigenschaften von 
Desinfektionsmitteln jedoch oft nicht unmittelbar 
ersichtlich, und erst seit kurzem unterliegen die 
Inhaltsstoffe dieser Produkte einer systematischen 
Registrierung in der EU gemäß der Verordnung zur 
Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung 

chemischer Stoffe (REACH) und der Verordnung über 
Biozidprodukte. 

Um die Auswahl ungefährlicher Desinfektionsmittel für 
die öffentlichen Einrichtungen der Stadt Wien zu 
unterstützen, sollte daher sichergestellt werden, dass 
genaue und aktuelle Informationen über die gefährlichen 
Eigenschaften solcher Produkte verfügbar sind. 

Ziele 
Bereitstellung systematischer Unterstützung und 
Beratung der Einrichtungen des öffentlichen Dienstes der 
Stadtverwaltung bei der Auswahl von wirksamen und 
kostengünstigen Desinfektionsmitteln mit minimaler 
Toxizität für die menschliche Gesundheit und die Umwelt. 
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Was wurde wie unternommen? 
Die Wiener Umweltanwaltschaft hat — in 
Zusammenarbeit mit internationalen und nationalen 
Experten der österreichischen  Allgemeinen 
Unfallversicherungsanstalt (AUVA), der Österreichischen 
Gesellschaft für Hygiene, Mikrobiologie und 
Präventivmedizin, dem Wiener Krankenanstaltenverbund, 
dem Unternehmen Technisches Büro Klade und 
anderen Einrichtungen — die Wiener Datenbank über 
Desinfektionsmittel WIDES entwickelt. 

Diese Datenbank ist online in englischer und deutscher 
Sprache verfügbar und hat zwei Funktionen. Erstens 
enthält sie strukturierte Informationen über 
Desinfektionsmittel und ihre Inhaltsstoffe, einschließlich 
Informationen über Wirksamkeit, Einstufung in die 
Gefahrenklassen, Eigenschaften, Nutzungsbereiche, 
Wirkung, Materialverträglichkeit und Toxizität/Ökotoxizität. 
Zweitens enthält sie eine Bewertung der gefährlichen 
Eigenschaften, d. h. der Risikoeinstufung von 
Inhaltsstoffen von niedrig bis hoch. Die 
Gefahrenkategorien lauten wie folgt: „Akute Giftigkeit 
(Atemwege)“, „Reiz-, Ätzwirkung“, „Sensibilisierung, 
allergenes Potenzial“, „Krebserzeugende, 
fortpflanzungsgefährdende, frucht-, erbgutschädigende 
(CMR) & chronisch toxische Eigenschaften“, „Verhalten 
in Oberflächengewässern – akut“ und „Verhalten in 
Oberflächengewässern – chronisch“. Auf diese Weise 
werden die gefährlichen Eigenschaften von über 200 
Inhaltsstoffen von Desinfektionsmitteln in einer 
tabellarischen Übersicht zusammengestellt. Sie sind 
leicht zugänglich und können mithilfe von WIDES 
verglichen werden. 

Die Datenbank wird regelmäßig gewartet und aktualisiert 
und erhält dafür finanzielle Unterstützung der Stadt Wien 
(Wiener Umweltschutzabteilung und Wiener 
Umweltanwaltschaft), der österreichischen Allgemeinen 
Unfallversicherungsanstalt (AUVA) und des 
Bundesministeriums für Nachhaltigkeit und Tourismus. 
Die Mitarbeiter der Beschaffungsabteilungen der Stadt 
Wien sind in der Nutzung der Datenbank geschult und die 

Schulungsvideos sind in englischer und deutscher 
Sprache online öffentlich zugänglich.  

Was wurde erreicht? 
Alle kommunalen Stellen der Stadt Wien sind jetzt 
rechtlich verpflichtet, die WIDES-Datenbank zu nutzen, 
um sichere Desinfektionsmittel zu ermitteln. Das hat dazu 
geführt, dass deutlich weniger Stoffe verwendet werden, 
die schädlich für die menschliche Gesundheit und die 
Umwelt sind. 

Zum Beispiel in den Krankenhäusern in Wien: 

• Die Verwendung von Desinfektionsmitteln für 
Oberflächen, Geräte und Hände, die karzinogene, 
mutagene oder reproduktionstoxische Stoffe 
enthalten, wurde beinahe eingestellt und von etwa 1 
Tonne auf fast Null reduziert. 

• Die Menge der verwendeten Allergene in 
Desinfektionsmitteln wurde von rund 1,5 Tonnen auf 
fast null reduziert. 

• Die Menge eines potenziell karzinogenen Stoffes, der 
in Bodenreinigungsmaschinen verwendet wird, hat 
sich halbiert.  

• Mikrobielle Seifen, die Triclosan enthalten, wurden 
durch sicherere Alternativen ersetzt. 

Im Jahr 2015 veröffentlichte das österreichische 
Bundesministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Konsumentenschutz ein Dekret zum Schutz von 
schwangeren Arbeitnehmerinnen vor Exposition 
gegenüber Handdesinfektionsmitteln, die Stoffe 
enthalten, die als karzinogen, mutagen, 
fortpflanzungsgefährdend, sensibilisierend oder toxisch 
(chronisch oder stark akut toxisch) eingestuft sind. In dem 
Dekret wird insbesondere die Nutzung der WIDES-
Datenbank zur Auswahl sicherer Produkte empfohlen. 
Das hat die Reduzierung der Verwendung schädlicher 
Desinfektionsmittel in österreichischen Krankenhäusern 
sehr stark beeinflusst. 

Da die Datenbank online frei zugänglich und in zwei 
Sprachen verfügbar ist, können Käufer von 
Desinfektionsmitteln weltweit darauf zugreifen und auf 
der Grundlage aktueller und verlässlicher Informationen 
schnell und leicht Produkte auf dem Markt ermitteln, die 
weniger oder gar keine gefährlichen Eigenschaften 
haben. Die Datenbank zählt derzeit Nutzer aus allen 
Kontinenten und wird rund 1 500 Mal pro Monat geöffnet. 

Erfolgsfaktoren 
Die erfolgreiche Entwicklung und Umsetzung der 
WIDES-Datenbank ist weitgehend auf einen 
kooperativen, multidisziplinären Ansatz zurückzuführen.  

Dabei wurden Beiträge der Wiener Umweltanwaltschaft, 
der österreichischen Einrichtungen für Hygiene und 
Präventivmedizin und der Sicherheit und des 
Gesundheitsschutzes am Arbeitsplatz, der nationalen 
Arbeitsaufsichtsbehörde, von 
Desinfektionsmittelherstellern und Toxikologen 

Quelle: Wiener Umweltanwaltschaft. 
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berücksichtigt. Die finanzielle Unterstützung für die 
Wartung und Aktualisierung ist sichergestellt. 

Für die Beschaffung zuständige Mitarbeiter wurden für 
die Nutzung der Datenbank umfassend geschult. Sie sind 
angehalten, für die Auswahl der sichersten, aber immer 
noch kostengünstigen und wirksamen 
Desinfektionsmittels die Datenbankbetreiber zu Rate zu 
ziehen.  

Die WIDES-Datenbank wird auf nationaler und 
internationaler Ebene aktiv gefördert und gebilligt. Sie 
erhält von der lokalen Regierung Unterstützung auf hoher 
Ebene und wird in den von der Stadt Wien, dem Wiener 
Krankenanstaltenverbund und dem Bundesministerium 
für Soziales erlassenen Dekreten empfohlen. 

Die Datenbank wurde auch von der Europäischen 
Kommission, im Rahmen der österreichischen Strategie 
zur nachhaltigen Entwicklung und von dem 
österreichischen Arbeitskreis Innenraumluft gebilligt 
sowie auf internationalen Konferenzen und Konferenzen 
aktiv gefördert. 

Die erfolgreiche Umsetzung der WIDES-Datenbank hat 
die Nachfrage nach Desinfektionsmitteln erhöht, die für 
Anwender und Umwelt nur geringe Risiken bergen. Dies 
wiederum hat die Hersteller ermutigt, sichere, wirksame 
und kostengünstige Produkte zu entwickeln und ihre 
Aufnahme in die Datenbank zu beantragen. 

Übertragbarkeit 
Die Datenbank und Schulungsmaterialien sind in 
englischer und deutscher Sprache frei zugänglich, 
sodass die Datenbank nicht nur in Österreich, sondern 
weltweit, leicht auf andere öffentliche und private 
Einrichtungen übertragen werden kann. 

Kosten und Nutzen 

Für die Pflege und Aktualisierung der WIDES-Datenbank 
entstehen Kosten in Höhe von etwa 50 000 EUR pro Jahr. 
Dies ist jedoch deutlich niedriger als die Kosten, die 
beispielsweise durch einen einzigen Fall von 
Berufskrankheit entstehen, der auf die Exposition 
gegenüber Allergenen in Desinfektionsmitteln 
zurückzuführen ist. Daher übersteigt der Nutzen der 
Verwendung von WIDES die damit verbundenen Kosten 
bei Weitem. 

Wesentliche Merkmale für gute 
praktische Lösungen 
• Die WIDES-Datenbank wurde in Wien erfolgreich 

umgesetzt. Dadurch ging die Verwendung von 
Desinfektionsmitteln, die gefährliche Substanzen 
enthalten, erheblich zurück und es erfolgte bei den 
Herstellern eine Umstellung auf die Produktion 
sicherer Desinfektionsmittel. 

• Die Datenbank ist ein Beispiel für einen nachhaltigen, 
kooperativen Ansatz für Sicherheit und Gesundheit 
bei der Arbeit. Der Schwerpunkt dabei sind kollektive 
Maßnahmen zur Verringerung oder Beseitigung der 
Risiken gefährlicher Stoffe. 

• Die Datenbank ist kostenlos und in zwei Sprachen 
verfügbar. Sie kann im öffentlichen und im privaten 
Sektor überall auf der Welt uneingeschränkt auf 
andere Organisationen übertragen werden. 

Weitere Informationen 
Weitere Informationen finden Sie hier: 

https://www.wien.gv.at/english/environment/ombuds-
office/ 

https://www.wien.gv.at/wuawides/internet/Inhaltsstoffsuc
he/Bewertungen 

Literaturhinweise und Ressourcen 
http://ec.europa.eu/environment/gpp/pdf/news_alert/Issu
e_81_Case_Study_158_Vienna.pdf 

www.procuraplus.org/fileadmin/user_upload/Procura__c
ase_studies/Procuraplus_case_study_Viennese_WIDE
S_Database.pdf 

 

„Dies ist ein erfolgreiches und nachhaltiges 
Beispiel, wie Risiken durch gefährliche Stoffe 
mithilfe systematischer Substitution reduziert oder 
beseitigt werden, das über den öffentlichen Sektor 
hinaus geht.“ 
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